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Ddie DPS ONLittelalters gering{häßen, ebrter Iiffenfhaft eindringen muß, onDdern
unD Ian Eönnte BertranDd il a. Den “tamen Die anD DPS J)teifters iDm unmitftelbar aur fil-
Der bl. NMargareta Alacoque entgegenbhalten. berner ale Die goldene rCu jeiner Mr.ea}  Ka Aur rechten »eit nenn Die ÖYffenbarung, beit reicht. %)ie lanagmwierige Mübhe Der $ OL-
m Die jeiner Behaupftung abzu- iQOungsarbeiten Aur Dem Sebiet Der en  en
Omwmäcden indem Die ssrage „Sibt Kulturgefchicdhte unD Die Nienge Der HKeich-

agußer Dem CEvangelium un Den BHriefen tümer, Deren Cchägen DrDvep Das
DPS aulus eine Bnliche Offenbarung Der zulammenjftellt, leuchten unausgeiprochen S  S
Oottheit Q830 bat Ddie IU elt, DDN DEer Der Jere Der Daritelung Gein QiSerE iIt nicht
Heiligen Schrift abgejehben, je eine gleiche 10 tebr ein 3umwmachs an Srlenntnifien rür Den
Beftätigung DPS Übernatürlicdhen erfahren ?w Ssoricher. obmobl auch Diejem mandhes bietef,

19.) In Der zeitgenÖöjllil Hen Über(chä  ng Das ibDbm SreuDe macht, lonDern vielmehr eine
Der I1ICyftiE unD Hlyitiker auf Xoften Derege Kulturgabe Die aien Der Zifentchart. ein
Des Sliaubens ND Der Hingabe Das Xebhr- Seichent Ur  b Die gebildeten CStänDde, MbaDe-
amt DerI! ilt guf, EinfeitigFfeiten miter unD Die ituDdierenDe HugenD, Sebhrer un
nicht 5 überjehen Xebhrerinnen, Kaufleute UND eCONITer, $ifpe-

%Jie eutiche Überfegung DPS es i{t rafen unD Künftler, Seiftliche uUunD Handwerker,
vortrelflich. Siur gans mwenigen GStelen Niänner unDd $Srauen, Die Sinn rür

unDd sSreuDe Veritehen unjeres Noltes Da-it Die ent{iprechenDe eutiche Schattierung
DesS Ausdrucks nicht ganz alücklich gefroffen, ben un eigenen Aeritehen arbeiten.
IDeNN X- Die ReDe ijt DDN „Demütigiter” %)ie CSchreibart DPS VBerfafjers iIt Derart, Daß
Zirklichkeit unD DDN „Demütigiten reifbar- einen Yortrag 5 bören aglaubf, wmührend
Feiten“, DDN Wabhnfinn UNUL Yabhn DDLC=» Die 079 Bilder als Zeugen Der ASorzeit Die
liegt, enn „gefchicttt” itatf „angebracht” tebt, Ausführungen lebenDig beleuchten. S lernt
DDer ipenn in Der “Statur Therejiens liegt, (1  9} aUS Der Bergangenheit Die Segenwart,
IDAS ‘ie wmünfcht, „Dbrennend” 5 mu  A44  nichen. Der eigenartigen Der Stämme

unjer Wole, Dem YXoben, KRingen, YefidenuDwmigKXKoch unDd Sebhlen unjerer A3orrabhren 11 jelber Fen-
u® Kulturge  hte n uUunD verftehen : %)Jas iit eine ule Der

$iebe 3 Heimat unD
DeuticgHhe Kulturgefihidhte on

2 oeprtLl an Iom (Sine- n en gemwaltigen Silmen z{ebt Die Deutf-
Der OSermanen in Die bis iche Vergangenbheit DD uUuns auf UnD ül

vorüber, DDn Der ONorgenröte DPS germani-zZUum Ausgang Des UILittelalters. OSNit einer iQhen Volkstums, Das Die KRömer vergebensSarbentare unD ”/ Fertbildern. Qer.-8°
U, S.) sSreiburg HBr. 19028 binter Den Srenzwall Der SFeufelsmauer 8

Herder. 20,—-, in $ einmanD geb 93.— bannen juchten bis unmittelbarn Die CSchatten
Der Slaubenstipaltung. %Jie Sinteilung nimmte

Unverlennbar gebt neben Den WVerbeerungen unvdermertkt Rückficht auf Den Seihicdhtsunter-
DesS vaterländi{dhen Gelb{tbewußtjeins, Die in richt a88! Den YNiittelihulen „(Es irD ein
Dem wirt{cdhaftlicdhen politiicdhen unDd fittlidhen Yreues“ in Der VYBöltermanderung. „Cin nig
Unglüeg Der Segentmwart Dre Urfache aben, baut“Ur  ar Den Sroßen. „UntermKrumm-
ein itarfes CErwacdhen Der Gelbitbefinnung ein- itab” Der 1öfterlich-geiftlichen RAultur ließ
ber. %)Jie Heitrebungen, Das eut{che SJenten guf leben %)Jas „böfiicdhe Zeitalter” mif P
unND sSübhlen 5 veftfen, eutf{che Mrtf unD Gitte Sebensfitrömen alt Den Hıintergrund rür DP»
FA pflegen, eut{che Aultur unD Heimat, Deutf- thes Sedicht „Was bÖör icD raußen DOLE Dem
Iches egjen unD eutfche Pennen Sor, IDAS auf Der DHalen %Jas
unDd lieben 5 lernen, zieben immer weitere liebte HZuch äßt ıs Die Stadtluft Des bürger-
Kreife Unter Diejen Die Deutiche Rultur- lidhen Sobens afmen unDd Das erden einer
ge DDN Dr. Dvep Deren eriter anD ganz »eit abnen. %)Jie CSchilderungen
vorliegt unD Deren weiten MIr balD rfen, HinD aber bei aler WVolkstümlichkeit frei ‚o]8)t!
eine Der bervorragenditen UnD verDien{tlichiten Übertreibung UnD (Einfeitigkeit SBisweilen
Yeiftungen Dar. freten Die Schatten mi er{chütterndem (Ernit

SdJer 3 wec beitimmt Den NSert Des es in Die Semülde ein unD machen Die großen
unD Die MIrt Der HBehandlung Des Ötoffes. KXataftrophen Der Deufidhen Se{hichte DDON jeLb{ft
Hedem Qefer i{t angenehm, Dah nicht veritändlicher. DieAertungdereinzelnen frö
ın DerwirrenD um{tändliche Unterfuchungen mungen ergibt meilt unbemwußt, UunD obne
unDd unüberfichtliche SefamtDdarftelungen dQee jein Urteil aufzudrängen, äßt Der errajNer
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Den grundfäglichen ®£nnbpunff nie aus Dem Örenzen Der Elaijijchenun (Ss finD “ydeali-
Auge verjchmwinden. Cin {olcdhes Buch Das fierungen DPeS Reinmenfchlichen DDN oft rei-

un Keligion, un unD ifien- zenDer AYUrt, wie efiDa Die Bronzefigur Der IS
Bildung unD Handarbeit, SSröümmigfeit Donna mi inDd auf Geite %J)as überirdifch

unDd Node, Out unD Ds, nd LXand Sakrale, Das efiDa bei Den altchriftlichen
in ibren Zirkungen aur Den en{cdhen in D)aifen ummwebt, annn in Dden Sormen Der
rarbig-LebenDdiger Anihaulichkeit DOBL Qur- Elajjilchen un nicht eingefangen werDden.
trefen [äßt, ilt icher eine mwertvole abe rür (Ss eben Die Sragik jeDder Kunft Daß tie
Seelentenntfnis unDd GSeelenbildung. %)ie DDL= nach irgenD einer KRichtung bin einjeitig
nehme MAusitattung DPS Drucs, Die QOarakte- Die Flaifif e un bat iDr Schickjal unD ibre
riitiicqhen enEmäler DPS Aulturlebens in Den Örenzen in irdifdher Bolendung %)em prat-
vielfach zum eriten S  al er{cheinenDden Bildern ti|chen 3 wecn cOhriftlicher un Dienen
verftärkfen Den Jteiz Der ei aßBlıqen ar erie troßDdem beijer als 10 viele Crzeugnijje

Der legten Yabhrzehnte, Die ficH mWie Der Ari-bietungen. “%Jas NIereEDr. 3oepfls iit peiInN echtes,
eu  es VBolktsbuch. der im Sempel 19 viel auf ibre eligiojitä

uDwigKXo zugufe fun.

enun Mlar Doykla Srapbik Herausgegeben
DDN ADdolf  resier s ol SCSin KHildnisChriftliche ildDmwmertke ND Tagebuch-

bL  ätter Ion Simburg. mitf Gpeiten SZert unD Fafelbildern.
(220 S.) Iit Bildtarfeln unD zablreidhen MNtüncen 1998, Südoftverlag. Seb
»eidhnungen Des Künftlerg Im STert un- .5 JE
en 1928 SGejeljchaft rür cQOriftliche un GSpeit eini_cien Yabhren Ponntfe 90008  —_ Den egSeb. Dieles begabten YÖberichlejiers verrfolgen.
er Bildhauer DJe Yimburg mif jeiner HAutodidakt batte nicht leicht i DUurcHh-

Elajliicdhen abgeElärten, HildebrandD erin- zujeßen, obmobl InNnd:  e beute mitf echt aur
nernDen Sorm it weiten Xreijen jomobl Durch afademifche Abftempelung Pein allzıu großes
eine religiöfen Bildmwmertke IDIie Durch treil- Semwmicht mebr legt. MNlehrere re bindurch

IDAr Der un  er NitglieD Der Sefelfchafttichere Bildnisplaftiten beFannt. In Diejem
uche e  z ofrfenbart C eine eue überrajichenDde Yefut bDer jeine ausgefprocdhene Füniftleri{che
Seite jeines Fünjitlerijchen efens teine Life= Anlage, 12 Uen trocenen StiuDdien abbold
ari{cdhe Begabung. YiSas UuNns bier erzählt IDOATL, batte Dorf nicht DaAs richtige SelD Sr
aus Dem mweiten RXreis jeiner en Aurtftrag- verließ Den S)rDden mwieDder, 1005 gans Der
geber, it nicht NUuLr rein Yachlich außerorDdentlich un ® IDI  Dmen. CSeine itilen Beobachter
feitelnD in{ofern manche agli  er auf jomobhl iDIie Die Öffentliche RAritik batten bald
Den Charakter Diejer Derfönlichtkeiten unD aur ertanntf, Daß jer ein CSigengewächs au
Die itgefhidhte wirft, ijt UD alles 10 vernab DD lauten Niarkt eine einjame [yri-

iche Ylatur, Die ibre ieDer nicht in Berfenanfchaulich unDd pacenD ge{hildert, Daß Der
egjer nicht ebr Davon lostommt. Sin ei- Der FTönen, ionDern in XBildern ausitrömen
pie rür Die Srijche Der Daritelung finden ieß Calr IDurDe ibDm Die YandiHart ZUM Dl-
unfere QYejer Im Augufthert 19  D Der „©timmen me jeiner Sefühle Milancher Betrachter

%ie abgebildeten NIertke bilden jeiner ABilder MiICrD Durch Die Schlichtheit NDDer »Aeit”
NUur einen u  el DDIMIM Sefamtwertk Des iIm Cinfacdhheit jeiner Bilder überra{cht DDer Qgar
beiten Ytannesalter itehbenDdenersHNatte befremDdet jein unND Tragen, IDAS Denn Daran

DocCH im Mlter DDN 40 Sabhren bereits 10 BefonDderes jei Mienichen }  ur  44  ten
Die Bilonisbüften gefertigt. Unter Diefen nicht Müchtig Den XBlättern vorübergehen,

)onDdern müjßen A iDarfen verftehen, bis 10tfinden MDEr bier Väpite 1uUs und Dius X1.),
RXarDdinäle und Bifchöre (Steinhuber, Agliardi, Das leite Sliocfenläuten D  Dren,  !4 Das Der rür
rlie, orn Bulach) unD anDdere belPannte yril)che San  en Empfängliche DDN In-
“tamen Sabjel Chriftoph ebl I3ingeroth) rang bört. Sine Seele bat Da geöffnet

HND {pricht 5 11nNnsS. Dieler anD enthält NUuL%en Humor verFörpert Die Orolige Sigur DPS
Q$Ser teine%on Ugolino. Nelchpeinlidhen ICißdeutungen S eDEer- unD Kobhlezeidhnungen.

eje Sigur ausgejeßt IDACL, irD Der ejer 3806% Aquarele Fennt mif ibrem rarbigen IWohl-
Dem uche telb{t errabhren. Mle Diele J8SprFe Flang, Pann NUuL mwmünicdhen, Daß au ch jie in
FünDden pine reife Neifterfehart %Jie Bildwerte Buchform Der Öirentlichkeit zugänglich IDEL=

Den.religiöjen nDaltes teilen naturgemäß 1e
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